
Das Rathaus
informiert

 

Standesamtliche Nachrichten 
Geburten
01.05.2018	 Carlo Herrmann 
Eltern: Michaela und Joachim Herrmann 

Gemeindeverwaltungs-
verband

 

Schlichem Bad 
Das Schlichem Bad Schömberg bleibt am 
 

 

Donnerstag, den 10. Mai 2018 
(Christi Himmelfahrt) 
- g e s c h l o s s e n -. 

 
 
Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal 
 
 

Das Schlichem Bad Schömberg bleibt am 
Donnerstag, den 31. Mai 2018 (Fronleichnam) 

- g e s c h l o s s e n -.  
Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal 

 

Feuerwehrnachrichten 

Freiwillige Feuerwehr Dormettinge
Feuerwehrprobe 
Die nächste Übung der Einsatzabteilung findet 

am 28.05.2018 um 20:00 Uhr statt. Übungsleiter: Dominik Berner 
und Mark Bezner 
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Einladung zur 
Walderlebniswanderung 

	 am:	 24. Mai 2018 
	 um:	 18.00 Uhr 
	 Treffpunkt:	� Eingang Hardtwald beim Hügelgrab und dem 
		  Wanderparkplatz Dautmergen an der Kreisstraße 
  

Einladung zur 
Walderlebniswanderung 

am:   24. Mai 2018 

um:  18.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang Hardtwald beim Hügelgrab und dem 
Wanderparkplatz Dautmergen an der Kreisstraße 

 

                   
 

Stürme, Wegebau, Käferholz, Laubholzsaaten und Tannennaturverjüngung haben 
unseren Hardtwald in den letzten Jahrzehnten umgestaltet. Unter dem Thema 
„Hardtwald im Wandel“ hat der Arbeitskreis Freizeit und Kultur in Zusammenarbeit mit 
dem Wanderführerteam (Bürgermeister, Forstamtsleiter, Forstrevierleiter) eine 
interessante Wanderung durch die Zeitgeschichte unseres Hardtwaldes vorbereitet. 

Fragen, die noch nicht auf der ca. 3,5 km langen Wanderung beantwortet werden 
konnten, diskutieren wir gerne bei einem Abschluss am Lagerfeuer (nahe des 
Ausgangspunktes) mit Ihnen. 

Schon heute hoffen wir, auf einen wunderschönen Sommerabend und eine zahlreiche 
Teilnahme. 

Organisatorisches: 

 Anmeldung nicht zwingend notwendig, aber hilfreich um Getränke und 
Grillwürste vorbereiten zu können 
(Rathaus Dormettingen, Tel. Nr. 07427-2504)  

 Festes Schuhwerk und Trittsicherheit ist erforderlich 
 Gerne dürfen auch interessierte Kinder und Jugendliche mitwandern (und 

mitgrillen) 
 Wanderung von 18.00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 Gemütlicher Abschluss mit Grillen ab 20:00 Uhr beim Bilderstöckle am 

Hardtwald 
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Schulnachrichten 

Realschule und
Werkrealschule
Schömberg

Frische-Mobil besucht Achtklässler 
Die Schüler der 8. Klasse der Werkrealschule Schömberg  be-
kamen kürzlich Besuch vom Edeka Frische Bus. Angelehnt an 
den Unterricht im Fach „GuS“ Gesundheit und Soziales und dem 
fächerübergreifend stattfindenden Projekt „Fit und Gesund“ mit 
Lehrerin Maja Polich, stellten sich 27 Schülerinnen und Schüler 
den vielen Frische-Mobil-Fragen rund um die Themen Berufswelt, 
Ausbildung, Lebensmittelqualität, Konsumverhalten, regionale 
Frische und Produktvermarktung. Mit einem spannenden Frage-
bogen wurden alle Themen an attraktiv gestalteten Stationen den 
Schülern vermittelt. Ein großes Highlight des Frische-Busses war 
mit Sicherheit der Supermarkt-Scooter, welcher den Schülern un-
ter Achterbahnfeeling thematisches Wissen und Reaktionsvermö-
gen abverlangte. In den nächsten Wochen werden noch weitere 
Projekt-Aktivitäten für die Achtklässler stattfinden. 

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag	 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus	 
Zentrale, Blaga Villing	 2504 
Judith Weckenmann	 9425672
Manuela Lopian	 9425671
Fax	 8122

E-Mail:
info@gemeinde-dormettingen.de
anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de
judith.weckenmann@gemeinde-dormettingen.de
blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
amtsblatt@gemeinde-dormettingen.de
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de
www.dormettingen.de

Notruf	 
Polizei	 110
Feuerwehr / Notarzt	 112
DRK-Krankentransport	 19222
Telefonseelsorge	 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat	 (07428) 3076
Notariat Schömberg	 940040
Kindergarten	 7382
SonNe	 4199826
Förster Kneer mobil	 0175/2231529
Überlandwerk Eppler	 931566
Polizeiposten Schömberg	 940030
Polizeirevier Balingen	 (07433) 2640
Abfallberater, Bames	 (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
Freitag� 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 13.00 Uhr

Keine Anlieferung von Gras-, 
Heu- und Strohschnitt sowie 
Laub. Auf eigenem Grundstück 
kompostieren, Biotonne oder 
Lindenhof 1

Wertstoffzentrum Schömberg
Mittwoch� 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag� 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 12.00 Uhr

Rathaus & mehr

Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail Adressen!

Öffnungszeiten  
Park und 

Restaurant „Am Schiefersee“: 

 10.00 – 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Dienstag bis Donnerstag
Freitag bis Sonntag          10.00 – 20.00 Uhr 

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903 
www.schiefererlebnis-dormettingen.de 
www.amschiefersee.de 

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag	 Ruhetag
Dienstag - Donnerstag	 10.00 – 19.00 Uhr
Freitag - Sonntag	 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de
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Realschule Schömberg
SMV-Volleyballturnier 2018   
Zum ersten Mal richtete die SMV der Realschule Schömberg ein 
Volleyballturnier für die Klassen 8 bis 10 aus. 
Insgesamt neun Mannschaften, darunter ein Lehrerteam, stellten 
sich der Herausforderung. Von Beginn an waren alle Mannschaf-
ten hoch motiviert bei der Sache. 
Besonders erfreulich war, dass die Mannschaften der achten 
Klasse sehr gut mit den 10ern mithalten konnten, sodass sich 
das Team der 8b am Ende sogar über einen 3. Platz freuen durfte. 
Den Turnierfavoriten um das Team der 10b sowie der Lehrermann-
schaft konnten sie jedoch kein Bein stellen und so standen sich 
diese in einem spannenden und umkämpften Finale gegenüber, 
welches die 10b knapp aber verdient gewinnen konnte. 
Der vorbildlichen Mitarbeit der SMV bei Organisation und Durch-
führung des Turniers ist es zu danken, dass alle Beteiligten Teil 
der angenehmen Atmosphäre während des gesamten Turnier-
verlaufes werden durften. 
Erfreulicherweise mussten keine Verletzungen beklagt werden. 
Man darf gespannt sein, ob die SMV auch im nächsten Jahr 
wieder gewillt ist, ein Volleyballturnier von derartiger Qualität 
anzubieten – die Schüler sowie die Lehrer würden es ihr sicher 
danken! André Angele  

 

Zweiter Platz für Fußballer der Realschule Schömberg beim 
RP-Finale des Schülerwettbewerbs 
„Jugend trainiert für Olympia“  
Die Fußballer der Realschule Schömberg haben beim RP-Finale 
des Sportwettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ mit dem 2. 
Platz einen tollen Achtungserfolg errungen. 
In einem hochklassigen, weitgehend ausgeglichenen Finalspiel 
musste sich die Schülerauswahl aus den Klassenstufen 9 und 10 
nur der Mannschaft des Eugen-Bolz-Gymnasiums Rottenburg 
geschlagen geben. 
Bereits im April konnten sich die Realschüler – deren Betreuung 
Gernot Beller und Christian Gillig übernahmen – im Schulamt 
Albstadt durchsetzen und qualifizierten sich damit für die Finalrun-
de des Regierungspräsidiums Tübingen. Dieser Erfolg ist neben 
dem schulischen Engagement, dem Trainingsfleiß und Teamgeist 
auch der hervorragenden Jugendarbeit der Fußballvereine rund 
um Schömberg zu verdanken. 
  

  
Bild: v.l.h.n.r.v. Gernot Beller, Younes Ayed, Robin Schuster, Julian 
Häring, Felix Thäsler, Luka Päsch, Markus Uttenweiler, Gabriel Pa-
vic, Maurice Trick, Silas Bader, Louis Weßner, Levin Triebswetter, 
Philipp Walser, Luke Bayer, Manuel Semke 
  

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der kommenden Feiertage werden 
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:

Veröffentlichung	 KW 22 (30.05.2018)
Redaktionsschluss	 25.05.2018, 09.30 Uhr

Wir bitten um Beachtung

und wünschen Ihnen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogene
Redaktionsschlüsse

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

Nützlich oder überflüssig? 
Nahrungsergänzungen für Kinder im Fokus
Bunte Drops und lustige Bärchen mit Vitaminen 
Jedes zehnte Kind bekommt täglich Nahrungsergänzungs-
mittel oder mit Vitaminen und Mineralstoffen angereicherte 
Lebensmittel, einige sogar beides. Die Produkte vermitteln 
den Eindruck, dass sie die Abwehrkräfte stärken oder die 
Konzentrationsfähigkeit erhöhen. Was ist dran an den Ver-
sprechungen? Die Verbraucherzentralen haben 26 Nahrungs-
ergänzungen auf Zusammensetzung und Werbeaussagen ge-
prüft. Das Ergebnis: Die Produkte sind meist zu hoch dosiert, 
was zu unerwünschten Wirkungen führen kann. Außerdem 
sind sie schlichtweg überflüssig und häufig sehr teuer. 
Kinder haben, was Essen und Trinken angeht, oft ihren eigenen 
Kopf. Da können Eltern schon mal Zweifel kommen, ob der Nach-
wuchs ausreichend Nährstoffe aufnimmt. „Genau dort setzt die 
Werbung der Hersteller an“, sagt Sabine Holzäpfel von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, „und verstärkt die Sorge 
der Eltern, dass ihre Kinder ohne zusätzliche Vitamine kränkeln 
oder in der Schule nicht mitkommen.“ Deshalb greifen viele zu 
Nahrungsergänzungsmitteln für Kinder und sind sich der Risiken, 
die dabei auftreten können, nicht immer bewusst. „Schließlich 
sehen die bunten Drops oder lustigen Bärchen ja ganz harmlos 
aus“, so Holzäpfel weiter. Weil Hersteller die Nahrungsergän-
zungsmittel in Form von Bonbons oder Bärchen verniedlichen, 
besteht außerdem die Gefahr, dass Kinder diese mit Süßigkeiten 
verwechseln und in größeren Mengen essen. 
Doch der Marktcheck zeigt: Bei 85 Prozent der Produkte lag 
mindestens eines der Vitamine oder Mineralstoffe über dem Re-
ferenzwert, den die Deutsche Gesellschaft für Ernährung für die 
tägliche Nährstoffzufuhr bei 4- bis 7-Jährigen empfiehlt. Mehr 
als die Hälfte der Produkte überschritt sogar die vom Bundesin-
stitut für Risikobewertung vorgeschlagenen Höchstmengen für 
Vitamine und Mineralstoffe in Nahrungsergänzungsmitteln, oder 
sie lagen an der Grenze. 
Das ist besonders kritisch, denn diese Höchstmengen sind für 
Personen ab 15 Jahren vorgesehen. So können sich die fett-
löslichen Vitamine A oder D im Körper anreichern und zu Kopf-
schmerzen, Übelkeit oder Müdigkeit führen. „Der Gesetzgeber 
sollte verbindliche Höchstmengen für Nährstoffe in Nahrungser-
gänzungsmitteln festlegen und dabei die spezifischen Bedürfnis-
se von Kindern berücksichtigen,“ fordert Holzäpfel, „ohne eine 
solche verbindliche Regelung sind Nahrungsergänzungsmittel für 
Kinder keine ausreichend sichere Produktgruppe.“ 
Hinzu kommt, dass Nahrungsergänzungsmittel für Kinder sehr 
teuer sein können: Die Preisspanne der erfassten Produkte reich-
te von 0,04 Euro bis zu 1,43 Euro pro empfohlener Tagesdosis. 
Das teuerste Produkt des Marktchecks schlägt bei täglicher An-
wendung mit stolzen 522 Euro pro Kind im Jahr zu Buche – ohne 
erwiesenen Nutzen. 
 

 

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND WOHNUNGSBAU 
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Postfach 10 01 41, Schlossplatz 4 (Neues Schloss), 70001 Stuttgart, Telefon 0711 123-2869, Fax 0711 123-2871 
E-Mail: pressestelle@wm.bwl.de, Internet: www.wm.baden-wuerttemberg.de 

PRESSEMITTEILUNG 16. Mai 2018 
Nr. 116/2018 
 
 

 244,9 Millionen Euro für 370 städtebauliche Maßnahmen 
 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Ortskerne attraktiv gestalten, 
brachliegende Flächen aktivieren und Wohnraum schaffen“ 

 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat den Städten und 
Gemeinden im Land insgesamt rund 244,9 Millionen Euro für 370 städtebauliche 
Erneuerungsmaßnahmen im Jahr 2018 bewilligt. 101,25 Millionen Euro der Mittel 
kommen vom Bund. Gefördert werden 68 neue Sanierungsgebiete sowie 255 
bereits laufende Gebiete, für die die Mittel aufgestockt werden. Enthalten sind 
auch 47 Einzelvorhaben, die im Rahmen des Bund-Länder-Investitionspakts „So-
ziale Integration im Quartier“ gefördert werden. 
 
„Diese erheblichen Finanzhilfen ermöglichen es den Kommunen im Land, ihre 
Ortskerne attraktiv zu gestalten und brachliegende Flächen zu aktivieren. Sie 
schaffen Wohnungen, Grün- und Freiflächen und sorgen für eine bedarfsge-
rechte Nahversorgung in ländlichen Gebieten“, erklärte Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. „Mit der aktuellen Programmentscheidung schaffen wir 
die notwendige finanzielle Planungssicherheit für unsere Städte und Gemein-
den.“ 
 
Fördermittel sehr gefragt 
Das Fördervolumen liegt 2018 wieder auf einem außerordentlich hohen Niveau. 
Erneut waren die Städtebaufördermittel sehr gefragt: Es wurden mehr als drei 
Mal so viele Mittel beantragt als zur Verfügung stehen. „Dies zeigt, dass sich un-
sere Kommunen sehr für ihre städtebauliche Weiterentwicklung engagieren“, so 
die Ministerin. 
 

  
244,9 Millionen Euro 
für 370 städtebauliche Maßnahmen 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Ortskerne attraktiv gestalten, 
brachliegende Flächen aktivieren und Wohnraum schaffen“ 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat 
den Städten und Gemeinden im Land insgesamt rund 244,9 Mil-
lionen Euro für 370 städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen im 
Jahr 2018 bewilligt. 101,25 Millionen Euro der Mittel kommen 
vom Bund. Gefördert werden 68 neue Sanierungsgebiete sowie 
255 bereits laufende Gebiete, für die die Mittel aufgestockt wer-
den. Enthalten sind auch 47 Einzelvorhaben, die im Rahmen des 
Bund-Länder-Investitionspakts „Soziale Integration im Quartier“ 
gefördert werden. 
„Diese erheblichen Finanzhilfen ermöglichen es den Kommunen 
im Land, ihre Ortskerne attraktiv zu gestalten und brachliegen-
de Flächen zu aktivieren. Sie schaffen Wohnungen, Grün- und 
Freiflächen und sorgen für eine bedarfsgerechte Nahversorgung 
in ländlichen Gebieten“, erklärte Wirtschaftsministerin Dr. Nico-
le Hoffmeister-Kraut. „Mit der aktuellen Programmentscheidung 
schaffen wir die notwendige finanzielle Planungssicherheit für 
unsere Städte und Gemeinden.“ 
Fördermittel sehr gefragt 
Das Fördervolumen liegt 2018 wieder auf einem außerordentlich 
hohen Niveau. Erneut waren die Städtebaufördermittel sehr ge-
fragt: Es wurden mehr als drei Mal so viele Mittel beantragt als 
zur Verfügung stehen. „Dies zeigt, dass sich unsere Kommunen 
sehr für ihre städtebauliche Weiterentwicklung engagieren“, so 
die Ministerin. 
Ein wichtiger Schwerpunkt der Förderung liegt auch 2018 darin, 
Flächen und leerstehende Immobilien umzunutzen, zu moderni-
sieren und zu aktivieren, um dringend benötigten Wohnraum zu 
schaffen. Allein in den Gebieten, die neu in die Städtebauförde-
rung aufgenommen wurden, sind mehr als 2.000 neue Wohnein-
heiten geplant. Rund 3.100 Wohneinheiten sollen modernisiert 
werden. Hinzu kommen neue und modernisierte Wohnungen in 
den Sanierungsgebieten, in denen die Mittel aufgestockt werden. 
„Weiterhin ist es eine wichtige Aufgabe, die Städte und Gemein-
den dabei zu unterstützen, ehemals militärische Gebiete umzu-
nutzen“, so Hoffmeister-Kraut. So würden beispielsweise die 
Nachnutzungen des Areals „Patton Barracks“ in Heidelberg, der 
Jägerhof-Kaserne in Ludwigsburg oder der Graf-Stauffenberg-Ka-
serne in Sigmaringen gefördert. „Es gilt, die Kommunen bei die-
sen Herausforderungen eng zu begleiten. Nur so können lebens-
werte Quartiere entstehen, die den Anforderungen der Zukunft 
gewachsen sind.“ 
Bund und Länder unterstützen Kommunen gemeinsam 
Die städtebauliche Förderung wird vom Bund mitfinanziert. Da-
für ist 2018 bundesweit rund eine Milliarde Euro vorgesehen. Die 
Bundesmittel sind ein Teil der Förderung, die die Kommunen vom 
Land erhalten. Gemeinsam mit den Ländern unterstützt der Bund 
damit die Städte und Gemeinden dabei, sich an die demografi-
schen, ökonomischen und ökologischen Veränderungen städte-
baulich anzupassen und eine Gleichwertigkeit der Lebensverhält-
nisse in Stadt und Land zu schaffen und zu sichern. 
Mit dem Städtebauförderprogramm können die Kommunen auf 
neue Herausforderungen wie die Anforderungen an Smart Cities, 
die energetische Modernisierung von Gebäuden oder den Mangel 
an Wohnraum flexibel reagieren. Sie können sich städtebaulich 
nachhaltig und zukunftsorientiert weiterentwickeln. Jeder Euro, 
der in die Städtebauförderung fließt, stößt im Durchschnitt bis zu 
acht Euro an öffentlichen und privaten Folgeinvestitionen an. Zu-
dem werden damit zahlreiche Arbeitsplätze im Bau- und Ausbau-

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-15, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-0, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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gewerbe, im Dienstleistungsbereich und anderen, vorgelagerten 
Wirtschaftszweigen gesichert und geschaffen. 
Tag des Städtebaus 2018 
Aktuell findet der bundesweite Tag des Städtebaus statt. Über 
den ganzen Mai verteilt finden Veranstaltungen, Aktionen und 
Workshops statt, um den Bürgerinnen und Bürgern zu zeigen, 
wie sie von den vielfältigen Anknüpfungsmöglichkeiten der städ-
tebaulichen Erneuerung profitieren. An diesen Aktivitäten be-
teiligen sich rund 120 Kommunen in Baden-Württemberg. Das 
Spektrum reicht von der Einweihung eines sanierten Rathauses 
oder Kindergartens über Stadtrundgänge und Baustellenfeste bis 
hin zum BürgerTalk oder Bürgerwerkstätten. Weitere Infos unter 
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de. 
Die Liste der geförderten Vorhaben im Rahmen des Städtebauför-
derungsprogramms 2018 sowie weitere Informationen sind unter 
www.stadterneuerungbw.de zu finden. 

Kostengünstige und zugleich energieeffiziente Gebäude im 
Südwesten gesucht
Landeswettbewerb Baden-Württemberg: 
Gebäudeeigentümer können Projekte 
nun einreichen
Bewerbungsschuss ist Ende Juli. 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg hat Ende April erstmals den „Effizienz-
preis Bauen und Modernisieren“ ausgelobt. Ausgezeichnet 
werden Gebäude, die besonders kostengünstig und zugleich 
energieeffizient sind. Seit 16. Mai können private, öffentliche 
oder gewerbliche Eigentümer nun ihre Projekte online einrei-
chen. Darauf weist Zukunft Altbau hin, das vom Umweltminis-
terium geförderte Informationsprogramm. In verschiedenen 
Kategorien winken 20 Preise und Sonderpreise. Das Preisgeld 
beträgt insgesamt 100.000 Euro. Bewerbungsschluss ist der 
31. Juli 2018. Es können sowohl Neubauten als auch energe-
tisch sanierte Gebäude teilnehmen. 
Der Link zum Einreichen der Projekte: https://um.baden-wuert-
temberg.de/index.php?id=14147 
Das Ministerium will Projekte auszeichnen, die als energetisch 
hochwertige Neubauten und Modernisierungen auch bei den 
Kosten effizient sind. Baufachleute gehen inzwischen davon aus, 
dass energetisch anspruchsvollere Bau- und Sanierungsvorhaben 
maximal bis zu zehn Prozent teurer sind als Standardprojekte. 
Diese Mehrkosten werden in der Nutzung durch geringere Heiz-
kosten, bessere Chancen auf dem Immobilienmarkt und einem 
höheren Wohnkomfort mehr als aufgewogen. Zugleich helfen die 
Effizienzgebäude, den Klimawandel zu bekämpfen. 
Die Prämierung der Preisträger findet am 11. Dezember mit Um-
weltminister Franz Untersteller statt. Der Wettbewerb ist auf Ge-
bäude in Baden-Württemberg beschränkt. Die Errichtung und 
Modernisierung darf nicht vor dem 1. Januar 2015 und nach dem 
31. Juli 2018 erfolgt sein. 
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es auch 
kostenfrei über das Beratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 
12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de 
 
Mit viel Energie in die Zukunft
Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg feiert 40-Jähriges Jubiläum 
Von Heizkostenverordnung über Energiespartipps bis hin zu Förd-
ergeldern und erneuerbaren Energien: Seit die Energieberatung 
der Verbraucherzentralen vor 40 Jahren ins Leben gerufen wurde, 
haben die Energieexperten Verbraucher zu den verschiedensten 
Themen beraten. Auch in Baden-Württemberg ist das Projekt seit 
1978 ein gefragter Ansprechpartner rund um das Thema Energie. 
Nachdem die Ölkrise 1973 die Politik veranlasst hatte, neue Wege 
in Bezug auf Energieversorgung und Energienutzung zu gehen, 
wurde fünf Jahre später die Energieberatung der Verbraucherzen-
tralen ins Leben gerufen. Ziel war es zunächst, Verbrauchern die 
zwei Jahre zuvor erlassene Heizkostenverordnung nahezubrin-
gen. Weitere Themenbereiche wie Energiesparen, erneuerbare 
Energien und effiziente Energienutzung erweiterten rasch das 
Beratungsspektrum. 
Auch für die Energieberatung in Baden-Württemberg war 1978 
der Startschuss. Was vor 40 Jahren mit wenigen stationären 

Beratungen begann, ist heute ein starkes Netzwerk mit einem 
breiten Beratungsangebot. „Gerade in den letzten fünf bis zehn 
Jahren haben wir mit dem Projekt einen enormen Sprung nach 
vorne gemacht“, freut sich Cornelia Tausch, Vorstand der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. Allein im vergangenen 
Jahr haben die Energieexperten über 15.000 Verbraucher in Ba-
den-Württemberg beraten Die Gründe für den Anstieg sind viel-
fältig: Im Zuge der Debatte um den Atomausstieg und dem Unfall 
in Fukushima haben sich viele Verbraucher wieder intensiver mit 
dem Thema Energie befasst. „Gleichzeitig haben wir seit 2009 
unser Netzwerk erweitert und begonnen, mit regionalen Ener-
gieagenturen in Baden-Württemberg zu kooperieren,“ berich-
tet Tausch, „inzwischen haben wir Kooperationen mit fast allen 
Energieagenturen im Land.“ Außerdem wurde das Angebot für 
Verbraucher seit 2012 deutlich erweitert. Während Verbraucher 
zuvor für eine stationäre Beratung in die Energieagentur oder zu 
einem Beratungsstützpunkt kommen mussten, können sie seit-
her verschiedene Energie-Checks bei sich zu Hause vereinbaren. 
Das Angebot reicht von Basis-Checks bis hin zur Überprüfung 
der Heizungs- oder Solaranlage. 
Gefördert wird das Projekt vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie sowie vom Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg. „Der Ausbau der Kooperation 
und die gute Vernetzung des Energieprojekts in Baden-Württem-
berg zeigt, dass unsere Förderung ein voller Erfolg ist“, sagt Dr. 
Andre Baumann, Staatssekretär im Umweltministerium, „Gerade 
die enge Zusammenarbeit der Verbraucherzentrale mit den re-
gionalen Energieagenturen ist eine gute Blaupause für die Ener-
gieberatung bundesweit.“ 
Auch Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Staatssekretärin im Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, ist vom Angebot 
der Energieberatung überzeugt: „Es ist wichtig, dass Verbraucher 
mit dem Energieprojekt ein unabhängiges und maßgeschneider-
tes Beratungsangebot für Energiefragen haben, das dabei hilft, 
unmittelbar Energie und Geld zu sparen.“ 
Für die kommenden Jahre hat sich das Projekt viel vorgenom-
men, erläutert Cornelia Tausch. „Wir wollen künftig mit allen ba-
den-württembergischen Energieagenturen kooperieren. Auch 
das Angebot der Energie-Checks soll weiter ausgebaut werden.“ 
  

Bereitschaftsdienste

Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall:	 112 
Krankentransport:	 19 222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und Feierta-
gen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 
ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-
schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 an 
den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 
Augenärztlicher Notfalldienst:	 0180 1929 349 
HNO-ärztlicher Notfalldienst:	 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag 
von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 

Gynäkologischer Notdienst 
und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen	 07433 9092-0 
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Zahnärztlicher Notfalldienst:	 01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 8:00 
Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst von 8:00 
bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge Neckar-Alb:	 0800/1110111 
Kinder- und Jugendärztlichen Bereitschaftsdienst  
-> Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Steinen-
bergstr. 31, 72764 Reutlingen:	 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 

-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am Tann, 
Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Rangendingen, 
Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter den Rinnen und 
Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen:	 01806 070710 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

26.05.2018 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21 
Tel. 07433-276117 
27.05.2018 
Stadtapotheke Balingen, Friedrichstraße 27 
Tel. 07433-7071 
  
Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 14.00 - 19.30 Uhr 
Mi.	 08.00 - 12.30 Uhr	17.30 - 18.30 Uhr 
Sa.	 08.00 - 12.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 25. Mai 2018 
15.30 Uhr	 Andacht im Seniorenheim in Schömberg 
18.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt im 

Ev. Gemeindezentrum Schömberg 
Sonntag, 27. Mai 2018 – Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen 
17.00 Uhr	 Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 15! 

Info Jan Ruggaber: 07427/8606 
Sonntag, 27. Mai 2018 bis Samstag, 2. Juni 2018 
Jungscharlager in Bartholomä auf dem Zeltplatz Rötenbach 
Dienstag, 29. Mai 2018 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
	 (Ansprechpartnerin: Elisabeth Landenberger, Tel. 

07427/404) 

Donnerstag, 31. Mai 2018 – Fronleichnam 
09.30 Uhr	 bis ca. 12.45 Uhr Christustag der Ludwig-Hofa-

cker-Vereinigung in der Stadthalle in Balingen un-
ter dem Thema: „Jesus verbindet“ mit Pfarrer und 
Journalist Steffen Kern, Vorsitzender des evang. Ge-
meinschaftsverbandes „die Apis“, Pfarrerin Franzis-
ka Stocker-Schwarz, Leiterin der württ. Bibelgesell-
schaft und Direktorin des Bibliorama Bibelmuseums 
in Stuttgart, Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Pfarrer 
Philippus Maier, Onstmettingen, der Band Himmel-
wärts, dem Posaunenchor Heselwangen und mit 
dem Christustag für Kids! 

Mittwoch, 6. Juni 2018 
19.00 Uhr	 Begrüßungsabend für das Konfirmandenjahr 

2018/2019 im Evangelischen Gemeindezentrum 
Schömberg. An diesem Abend findet die Anmel-
dung zum Konfirmandenunterricht statt. Angemel-
det werden können die Jungen und Mädchen, die 
im Jahr 2019 14 Jahre alt sind oder werden und es 
sind die Kinder, die in der Regel jetzt in die siebte 
Klasse gehen. 

Beta-Kurs 
Glauben vertiefen, Neues entdecken, Freude am Christ sein 
finden 
Darum geht es beim Beta-Kurs. 
Der Kurs besteht aus monatlichen Treffen in großer Gruppe und 
aus wöchentlichen Treffen, die in den anderen drei Wochen des 
Monats stattfinden. 
Beim monatlichen Treffen gibt es nach einem gemütlichen Ankom-
men und Imbiss einen Vortrag zu Themen des christlichen Glau-
bens. Danach gibt es die Möglichkeit sich in einer Kleingruppe 
über das Gelernte auszutauschen. Die drei wöchentlichen Treffen 
pro Monat finden in einer Gruppe von 2-4 Personen statt. Diese 
kleinen Gruppen können sich beim ersten Abend finden. Das ist 
die Gruppe, in der man sich gemEINSam auf den Weg begibt, 
das Gelernte im eigenen Leben umzusetzen. 
Der Kurs ist für alle geeignet, die daran interessiert sind im Glau-
ben an Jesus Christus herausgefordert zu werden und Freude 
am alltäglichen Christ sein zu finden. 
Herzlich eingeladen zum monatlichen Treffen sind auch alle Mit-
glieder der bestehenden Hauskreise, denen der Austausch in 
der großen Gruppe oder die Vorträge ein wichtiges Anliegen auf 
ihrem Glaubenswegen sind. 
Anmeldungen für den Kurs können an elke.haile@gmx.de ge-
schickt werden oder unter Tel. 07427/1544. Der Kurs dauert von 
Mai bis Dezember diesen Jahres. 
Eine Initiative des ökum. Alphakurs-Teams der Evangelischen 
Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg und der Katholischen 
Kirchengemeinde Schömberg.	  
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Katholische Kirchengemeinde
Dormettingen

Freitag, 25. Mai 
Keine Singstunde Kirchenchor 
Dreifaltigkeitssonntag, 27. Mai 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Messfeier mit besonderem Gedenken an † Mathilde 

und † Albert Weckenmann 
	 Klingelbeutelopfer als „Silber Sonntag“ für unsere 

Kirche 
Dienstag, 29. Mai 
07.30 Uhr	 Rosenkranz 
Donnerstag, 31. Mai – Fronleichnam 
08.30 Uhr	 Feierlicher Gottesdienst mit Weißem Vater. Anschlie-

ßend Prozession unter Mitwirkung des Kirchencho-
res. Danach Herrgottstrunk vor dem Gasthaus „En-
gel“. 

Freitag, 1. Juni 
20.00 Uhr	 Singstunde Kirchenchor in der Kirche 
9. Sonntag im Jahreskreis, 3. Juni  
09.30 Uhr	 Wortgottesfeier 
10.45 Uhr	 Tauffeier Emilia Alice Bethmann, Innere Dorfstraße 

15/1, Dormettingen 
19.00 Uhr	 Rosenkranz 
Mittwoch 6. Juni 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
 
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DOTTERNHAUSEN 
  
Samstag, 26. Mai 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Messfeier mit besonderem Gedenken an † Peter 

Holderied 
Montag, 28. Mai 
20.00 Uhr	 Lobpreis im St. Anna – Stift �
Dienstag, 29. Mai 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
Donnerstag, 31. Mai – Fronleichnam 
09.30 Uhr	 Feierlicher Gottesdienst und Prozession mit Pfarrer 

Dr. Johannes Holdt 
	 Anschließend „Herrgottstrunk“ auf der Wiese neben 

der Kirche (bei schlechtem Wetter im St. Anna – Stift 
(unter Mitwirkung des Musikvereins) 

9. Sonntag im Jahreskreis, 3. Juni  
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
Dienstag, 5. Juni 
20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna – Stift 
www.kirche-dotternhausen.de 
  
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DAUTMERGEN 
  
Dreifaltigkeitssonntag, 27. Mai 
09.00 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon) 
Donnerstag, 31. Mai – Fronleichnam 
09.30 Uhr	 Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbetung 
9. Sonntag im Jahreskreis, 3. Juni  
10.30 Uhr	 Heilige Messe 

Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax.	 0 74 27/ 76 79 
eMail:	 StMartinus.Dotternhausen@drs.de 

Im Trauerfall  wenden Sie sich bitte an Pfarrer Pushpam 
Tel. 07427 / 7325. 

Gottesdienste in 
den Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit     

Gottesdienste in allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 26.05.2018 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dotternhausen und Ratshausen 
27.05.2018, Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dormettingen und Hausen 
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon) 
10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Einweihung der Nikolauskapelle auf 

dem Oberhohenberg in Schörzingen 
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Zimmern 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Weilen (Diakon) 
Samstag, 02.06.18 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Ratshausen und Weilen 
03.06.2018 - 09. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Hausen und Dotternhausen 
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern(Diakon) 
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Dautmergen 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon) 
  

Gruppen und Veranstaltungen in unserer  
Kirchengemeinde 
Frauenkreis 
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 1386 
Seniorennachmittag 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010 
Kirchenchor 
Freitags, 20.15 Uhr, Info Telefon 3511 
Bibel teilen 
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten 
Bücherei-Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr 

Mesnerin: 
Ursula Krauth, Tel. 8078

Vereinsnachrichten 

Narrenzunft Dormettingen

Ausflug am 7. Juli 
Am 07.07.18 findet der jährliche Ausflug der Narrenzunft statt. 
Nach einem stärkenden Weißwurstfrühstück fahren wir mit dem 
Bus weiter nach Hermentingen, wo sich die Gallusquelle befindet. 
Die Gallusquelle ist an die Trinkwasserversorgung des Zweckver-
bands Zollernalbgruppe angeschlossen. Bei einer Führung erfah-
ren wir sicherlich viel Interessantes über die Wasserversorgung 
im Zollernalbkreis. 
Unser nächstes Ziel ist die Sonderausstellung 40 Jahre Narren-
freundschaftsring Zollern-Alb in der Narrenburg in Hettingen, wo 
unsere Narren außerhalb der Fasnet zu bestaunen sind. 
Danach führt uns unsere Tour zum Ulrichsfest in Ehingen bei der 
Brauerei Berg. Nicht nur offene Brauereiführungen, auch ein „Holz-
faß-Genussmarkt“, ein Mittelalterlager und die Übertragung des 
WM-Halbfinalspiels steht dort auf dem Programm. Das leibliche 
Wohl wird auch nicht zu kurz kommen. Auf der Karte stehen un-
ter Anderem: Wurstsalat, Schnitzel und 1/2 Hähnchen. Ab 20:30 
Uhr startet die „Radio Donau-3-FM Party“ im Festzelt. Dort lassen 
wir den Tag bei Musik und Tanz ausklingen, bevor uns unser Bus 
wieder nach Hause bringt. 
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Die Busabfahrtszeit wird noch bekannt gegeben. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Klaus Edelmann (Tel. 
2666) oder Sabine Prowasnik (Tel. 1033) oder unter zunftmeister@
narrenzunft-dormettingen.de 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnehmerschar. 
Vorstandsteam und Narrenrat der Narrenzunft „Rutsch nom“ 
Dormettingen e.V. 

SonNe  

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

 

Was sonst noch
interessiert

 

NABU
Gruppe Albstadt
Tour 15 
Seltene Orchideen in der Wacholderheide 
Orchideenwanderung am Mehlbaum 

Die hochwertige Wacholderheide über dem Eyachtal ist augen-
scheinlich auch für seltene Pflanzen ein geeigneter Standort. Auf 
einer durchschnittlichen Meereshöhe von etwa 840 Metern er-
streckt sich über etwa 13 ha eine geschützte Fläche. Begünstigt 
durch das warme Klima der vergangenen Jahre haben sich hier 
zahlreiche Orchideen angesammelt. 
Dauer:	 ca. 4 Stunden 
Treffpunkt:	 Ebingen, Parkplatz am Campingplatz beim Badkap 
Alb-Guide:	 Ruth Braun; Tel. 0 74 29 / 13 23, 
	 Mobil: 01 72 / 7 34 83 07 
Termin:	 Sonntag, 27.05.2018, 13.30 Uhr 
Gebühr:	 4 Euro 
  
Tour 37 
Ein Berg und seine Bedeutung 
Wanderung über den Plettenberg 
Gleich zu Beginn dieser interessanten Wanderung geht’s durch 
Mischwälder einen Pfad den Berg hoch. Auf der Hochfläche des 
Plettenberg wandern wir über eine Wacholderheide, hier kann man 

die typischen Silberdisteln antreffen. An der Förderanlage vorbei 
erfahren wir Wissenswertes über das Gestein, das zur Weiterver-
arbeitung abtransportiert wird. Entlang des Traufes, durch den 
Plettenkeller mit immer herrlichen Ausblicken geht’s zur Südseite 
des Berges und zu unserem Treffpunkt zurück. 
Dauer:	 3-4 Stunden 
Treffpunkt:	 Dotternhausen, Plettenbergparkplatz 
Alb-Guide:	 Peter Eiler; Mobil: 0170 / 1 49 27 76 
Hinweis:	� Wanderschuhe sind erforderlich, Wanderstöcke wä-

ren hilfreich, Getränke und ein kleines Vesper nicht 
vergessen 

Termin:	 Samstag, 26.5.2018, 13.00 Uhr 
Gebühr:	 4 Euro 
 

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise mit 
Schiffsfahrt bei Breisach am Rhein am Don-
nerstag, 14.06.2018 ein.  
Bei der circa zweistündigen Schiffsrundfahrt kön-

nen Sie im Bordrestaurant zu Mittag essen (Selbstzahler) und die 
Landschaft entlang des Rheines genießen. Am Nachmittag be-
sichtigen wir die Sektkellerei Geldermann und lernen auf dem Weg 
durch die historischen Kellergewölbe aus dem 15. Jahrhundert die 
aufwändige Prozedur der Sektbehandlung kennen. Bevor wir die 
Rückreise antreten, wird ein kleines Vesper im Bus serviert. Auch 
Nichtmitglieder können mit uns reisen. Anmeldung und weitere 
Informationen unter Tel. 07433/9099843 oder per E-Mail: elvira.
bruenle@drk-zollernalb.de. Anmeldeschluss: Montag, 28.05.2018. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 26.05.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 05.06.2018 und Donnerstag, 
07.06.2018  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 06.06.2018  von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 09.06.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Montag, 11.06.2018  von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
13.06.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste-Hilfe für Motorradfahrer in Balingen. Am Samstag, 
16.06.2018  von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
„Erste Hilfe Outdoor - Hilfe in Extremsituationen“ an zwei 
Abenden in Balingen. Am Donnerstag, 21.06.2018 und Freitag 
22.06.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 23.06.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen 
unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
 

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Russland, Guatemala und Peru 
suchen dringend die Gastfamilien! 

 
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 

praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland, Guatemala und Peru 

sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 

Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 

Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.06.2018 – 25.07.2018, Russland/Samara vom 
23.06.2018 – 25.07.2018, Guatemala/Stadt Guatemala von Mitte 
November 2018 – Mitte Dezember 2018 und Peru/Arequipa vom 
03.10.2018 – 08.12.2018. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

DJO -Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Guatemala und Peru su-
chen dringend Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russ-
land, Guatemala und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.06.2018 – 25.07.2018, Russland/Samara 
vom 23.06.2018 – 25.07.2018, Guatemala/Stadt Guatemala von 
Mitte November 2018 – Mitte Dezember 2018 und Peru/Arequipa 
vom 03.10.2018 – 08.12.2018. 
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Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Se-
minar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle 
und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstra-
ße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr 
Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau 
Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-
625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis
Kreativ in Holz 
Der Workshop findet wegen großer Nachfrage am Sams-

tag, 02. Juni 2018, nochmals von 9.00–15.00 Uhr in der Werkstatt, 
Kepplerstraße 24, in Rottweil-Zepfenhan statt. Die Leitung hat 
Herr Edwin Eha, Schreiner und Holzkünstler, aus Rottweil-Ze-
pfenhan. 
Atmung und Qigong 
Der 6-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 06. Juni 2018 im Ge-
meindezentrum Edith Stein in Balingen. Geleitet wird der Kurs 
von Frau Andrea Hirt, Qigonglehrerin aus Geislingen. Er findet 
von 20.00–21.30 Uhr statt. 
„Wir schaffen das“ – Jazz & Kabarett Zur Lage der Nation 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 09. Juni 2018 um 20.00 
Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen 
statt. Die Künstler sind Otmar Traber, Kabarettist, Jörn Baehr, 
Jazzmusiker (Gitarre) und Gerhardt Mornhinweg, Jazzmusiker 
(Trompete).Der Vorverkauf für die Veranstaltung hat begonnen. 
Achtsam leben – dem Herzen lauschen 
Das Achtsamkeits-Retreat findet von Sonntag, 10. Juni 2018, 
18.00 Uhr bis Freitag, 15. Juni 2018, 13.00 Uhr im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat 
Frau Silvia Wiesmann-Fiscalini, MBSR-Kursleiterin, Dozentin für 
Fortbildungen im Bereich Körperwahrnehmung, Achtsamkeit und 
Hospizarbeit, aus Bern. 
Stadtbrände und Hexenjagd in Balingen 
Die Thematische Stadtführung im Rahmen der Montagsreihe 
des „Frauen- f l u g s“ findet am Montag, 18. Juni 2018 von 
19.00–21.00 Uhr statt. Treffpunkt ist der Marktbrunnen vor der 
Stadtkirche (gegenüber vom Rathaus). Die Leitung hat Frau Dr. 
Ingrid Helber M.A., Kunsthistorikerin, Historikerin, aus Balingen. 
Dem Lärm entfliehen 
Der Tag der Stille und Achtsamkeit findet am Sonntag, 24. Juni 
2018 von 9.30–17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klosterstei-
ge 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr Dr. Lothar Hörner, 
Meditationsleiter aus Löffingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 
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Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211
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WERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbHWERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   

F R . 1. J U N I
1 4 - 1 5 . 3 0  U H R

Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
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schichte erscheinen uns unendlich und wir können sie uns nicht vorstellen. schichte erscheinen uns unendlich und wir können sie uns nicht vorstellen. schichte erscheinen uns unendlich und wir können sie uns nicht vorstellen. 
Wir basteln eine erdgeschichtliche Uhr und durchstreifen die Entwicklungs-Wir basteln eine erdgeschichtliche Uhr und durchstreifen die Entwicklungs-Wir basteln eine erdgeschichtliche Uhr und durchstreifen die Entwicklungs-

geschichte des Lebens in nur wenigen Stunden.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Zollernalbkreis

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 4.400 Haushalte im Zollernalbkreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 1,74 = Euro 696,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 1,74 = Euro 104,40 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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www.holcim-sued.de

Zementwerksbesichtigung am:

•  Montag, 28. Mai 2018   
•  Montag, 25. Juni 2018 
•  Dienstag, 24. Juli 2018
Treffpunkt 18 Uhr im Werkforum
 

Kalksteinbruchbesichtigung  
auf dem Plettenberg am:

•  Mittwoch, 6. Juni 2018 
•  Dienstag, 12. Juni 2018  
•  Donnerstag, 28. Juni 2018
Treffpunkt 17.30 Uhr im Werkforum
 
Um Anmeldung wird gebeten. 

Kommen Sie und verschaffen Sie sich einen per-
sönlichen Eindruck. Bitte tragen Sie festes Schuh-
werk. Mindestalter 12 Jahre. Ihre Anmeldung 
nimmt Frau Karin Renner, Telefon 07427 79-0, Mail 
karin.renner@lafargeholcim.com gerne entgegen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen

Erleben Sie, wie viele Schritte es braucht, bis der 
Rohstoff Kalkstein zum wichtigen Baustoff Zement 
verarbeitet ist. Die Holcim (Süddeutschland) 
GmbH lädt Sie herzlich ein, sich selbst ein Bild zu 
machen vom Kalksteinabbau und der Rekultivie-
rung auf dem Plettenberg genauso wie von der 
Zementherstellung im Werk. Tauchen Sie ein in die 
Vielfalt an typischen Pflanzen und Tieren im Kalk-
steinbruch sowie in die Gesteinsgewinnung. Unser 
Holcim-Team  zeigt Ihnen gerne, wieviel High-Tech 
im Einsatz ist, bis ein Silozug mit Zement an der 
Baustelle ankommt.

Holcim lädt Sie ein zur 

•  Zementwerksbesichtigung 

•   Kalksteinbruchbesichtigung  
auf dem Plettenberg

Willkommen im Zementwerk!
Willkommen im Kalksteinbruch!


